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(4548-2) E d i c t . Nr. 15603.
Ein „Kaiserin Mal in - Theresia" - Stiftplatz
in der l . l. Theresianischen Akademie in Wien.

I n der l, l. Thercsianischcn Akademie in
Wien lommt mit Beginn des zweiten Semesters
des Studienjahres 1883/84 ein „Kaiserin Mavm-
Thcrcsia"^Stiftpllll) zur Beschunc,, wozu adelige
Jünglinge falholischcr Religion, welche das
8. Lebensjahr bereits erreicht und das 12, noch
nicht überschritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachwcisuna. über
den Adel, mit dem Taufscheine, Imftfungs«
und Gesundhcits - Zeugnisse, dann mit den
Schulzeugnissen der letzten zwei Semester zu
belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohn-
ort der Eltern des Candidaten, bei Verwaisten
dir Nachweisung dieses Umstandcs, die Ver-
dienste des Vaters oder der Familie überhaupt,
das Einkommen und die Vermögensueihältnissc
der Eltern und der Candidate», die Zahl der
versorgten und unversorgten Geschwister, sowie
die allfälligrn Genüsse des Candidate» oder
feiner Geschwister aus öffentlichen Cassen oder
Stiftungen mit den einschlägigen schriftlichen
Velea.cn zu enthalten. Auch ist die Erklärung
abzugeben, dass und von wein für die Candi«
daten die jährlichen Ncbenauslagen in dem aus
der Stiftungsdotation nicht bedeckten Restbeträge
von 200 fl. werden bcstritten werden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern zu stilisieren und längstens

b i s 1. Dezember l. I ,
bei jener politischen Landcsbchördc einzubringen,
in deren Verwaltungsgebicte der Bewerber
seinen Wohnsitz hat,

Gesuche von Personen, welche unter Mi«
litärgerichtsbarkeit stehen, sind im Wege der
vorgesetzten Militär-Commanden au die bctref'
sende politische Landcsbehörde zu richten.

Wien am 10. Oktober 1883.
K. l . Ministerium des Innern.

(4553—1) KunämaHnn«.
Die lrainische Landescasse übersiedelt am

16. l. M. aus ihren bisher innegehabten Loca-
litaten am Kaiser-Josefs Platze in die nrn adap-
tierten kocalitäteu im Vurggebäudr Herrengasse
Nr. 2 gleich vom Eingänge linls parterre und
wird mit

19. Oktober l. I .

in den bisher üblichen Amtsstunden für den
Partcienoerkehr geöffnet werden.

Vom lramischen Landesausschusse Laibach,
am 16. Oktober 1883.

(4520-2) Geri<f»t»aäjunetenftelle. Nr, 2328.
Veim k, k, Krcisnerichte Rutwlsswcrt ist

eine Gerichtsadjunctenstelle mit den Bezügen
der IX. Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, evcnlln-ll bei einem
Bezirksgerichte in Erledigung kommende Adjuu-
ctenstelle haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachwcisung der deutschen und sloveni»
schen Sprache im vorschriftsmäßigen Wege

bis 3 1 . Oktober 1883
Hieramts einzubringen.

Rudolfswert am 12. Oktober 1883,
Präsidium des l . l . Kreisgerichtes.

(4518-1) Stiftungen. Nr, 13 716.
Für das Jahr 1883 kommen bei dem

Magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung :
1.) die Ioh. Bernardini'sche Stiftung mit

K0 f l . 35 kr.;
2.) die Georg Thalmeiner'fchc Stiftung

mit 86 fl 26 kr.;

3.) die Ioh. I a l . Schilling'fche Stiftung
mit 73 fl. 50 tr. ;

4.) die Ioh. Iobst. Webcr'schc Stiftung
mit 8<i fl. 52 kr.;

Auf die vier Stiftungen haben Anspruch
Laitmchcr Bürgerstöchter, welche ihren sittlichen
Lebenswandel uud ihre Dürftigkeit, ihre heuer
erfolgte Vcrchelichung sowie ihre bürgerliche
Abkunft legal nachzuweisen vermögen.

5.) Die Ioh. Nit l . Nrafchkovitz'sche Etif.
tung mit 75 f l . 60 tr,, aus welche ein armer
Bauer aus der Pfarre St. Peter in Laibach
Anspruch hat;

6.) die Jakob Auton Fanzoi'schc Stiftung
mit 71 fl, 40 kr., welche eine arme ehrbare zur
Ehe schreitende Braut aus den» Bürger- oder
niedern Stande verliehen wird;

7) die Josef Felix Sin'sche Stiftung mit
48 fl, 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten
Mädchen berufen sind;

8) die Ioh. Bap, KovmVsche Stiftung
mit 151 st. 20 kr., welche unter vier zu ^aibach
in unverschuldeter Armut lebende Fmmlieu-
Väter oder Witwen von unbescholtenem Rufe
uud mit mehreren unversorgten Kindern zur
Vcrthciluug tommt;

l),) die von einem unbekannt sein wollen«
den Wohlthäter errichtete Dienstbotensliftuug
mit 50 fl, 40 kr., welche unter vier cnme dienst»
unfähige Dienstboten, welche treu gedient nnd
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind gehörig
belegt

bis 20. November 1883

beim Magistrate zu überreichen.
Diejenigen, die sich um mehrere Stiftungen

bewerben wollen, haben abgesonderte Gesuche
zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 8. Oktober 1833.
Der Bürgermeister: Grassc l l i m. p.

(4549) Kunämnckun«. Nr. 11443.
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcuergemeinde Eichenthal

beginnen am
7. November 1883.

Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsitzvcrhältmssc ein rechtliches Interesse haben,
können hicrgerichts erscheinen und alles zur
Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
wert, am 16. Oktober 1883.

(4529-2) Kunämackun«. Nr. 4338.
Vom t. k. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt

gemacht, dafs die auf Gruud der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgemeinde Stadt Idria

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
liebst berichtigte» Liegcnschaftsvcrzcichnissen,
Mappen, Copien und Erhcbungsprototollen
hicrgcrichts vom 15. Oktober 1883 angefangen
zur Einsicht aufliegen

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so würden weitere Erhebungen am

20. Oktober 1883
hicrgcrichts stattfinden.

Die Uebcrtragung amortisicrbarer Förde»
rungen in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der Gruudbuchseinlagcu darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 14. Oktober
1883.

(4513-3) ckunämackun». Nr 10 906. >
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling wird ,

bekannt gemacht, dass die Vorcthebuiigcn über die

Anlegung des ncnen Grundbnchcs für
die Stcuergemeinde Mottling >

beendet siud uud die Besitzbugeu »ebst den!
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften.!
deil Copieu der Mappen und den Eihcbungs- ^
Protokollen in dieser Gerichtölanzlci zur all» ^
gemeinen Einsicht ausliegen, ,

Falls Einwendungen gegen die Richtigkeit!
der Besitzbogen clhobcn werden, werden die!
weiteren Erhebungeu hiciüber

am 20 . Ok tobe r 1 8 8 3

eingeleitet werden.
Die Ucberttagung aller Privatfordcrungeu,

iu die ncncn Grundbuchscinlagcn wird unter-
bleiben, wcuu die Bedingungen der Amortisie-!
rung eintreten und der Verpflichtete binnen
vierzehn Tagen nach Kundmachung des Edictes
um die Nichtübcrtragung anfucht.

Es wird daher mit der Verfassung jener
Einlagen, rücksichllich deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf der
obigen Frist begonnen werden.

K. t. Bczirlsgclicht Mot t l i ng , am Uten
Ottober 1883.

(4371K-3) Hunänm«imn». Nr 4118
Für die Telegraphen-Leitungen in Unter»

train sind

830 Stück 8 Meter lange Edclkasta-
nieuhölzcr

im Offertwrgc zu beschaffen,
Die hierauf bezügliche,, ausführlichen Be»

dingnisse uud Bestimmungen sind im Amts»
blatte der „Laibachcr Zeittmg" Nr. 229 vom
tt. Oktober 1883 verlautbart.

Trieft am 30. September 1883.
K. t. Telegraphendirectisu.

(4532K-2) Hun:!mllcku«a Nr. 9522.
Infolge Erlafses des t. l. Reichs-ivriegsmini-

steriums Abtheilung 12, Nr. 3404, vom 25sten
September d. I . wird auf die Zeit vom Isten
Jänner bis Ende Dezember 1884 für ver<
schiedene Leistungen die Offertuerhandluug aus-
geschrieben.

Die betreffende vollinhaltliche Kundmachung
ist in Nr. 236 dieser Zeitung vom 15. Oktober
d. I . enthalten.

Die bezüglichen, mit einer 50 lr.-Stempel-
marke gestelnpelten Offerte sind

bis zum 30. Oktober 1 8 8 3 ,

10 Uhr vormittags, an die Intendanz des 3. Corps
in Graz einzusenden.

Graz am 5. Ottober 1883.

K. l. Intendanz des 3. Korps.

(4b41»-1) Kundmachung. Nr, 611.

D e n 25. O t t o b e r d. I . ,

vormittags um 11 Uhr, fiudet im Amtslocale
des l . k. Mi l i tä r Verpstcgs- und Betten-Magazins
zu Laibach eine öffentliche Verhandlung wegen
Sicherstclluug der Reparatur der eisernen Bett-
stellen nnd dazu gehörigen Liegcrbretter, des-
gleichen für das Nrubefchlagen der letzteren für
die Zeit vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1884
mittelst Entgegennahme mündlicher oder schrift-
licher Anbote statt.

I Die wesentlichen Bedingnisse, unter welch"
^ dieses Geschäft an den Mindestfordernden vel-
" geben werden wird, find folgende: ..
! 1.) Der Erstehcr ist verpflichtet, sämmtlM
ihm vom k. k. Vcrpslegs'Magazin im Laufe der

^ obbezeichnrten Periode übergeben werdenden s'!^
^ nen Bettstellen und Bretter um die Erstehung
l preise sogleich im belagsfahigen Zustande HW"'
^ stellen uud zu diesem Behufe die beschädigt
Bettstellen und Bretter auf seine Kosten adz"'

, holen und nach geschehener Herstellung wied"
! in das Bcttendepot abzuliefern.
! 2.) Die zur Reparatur der Bettstellen, daB
zum Beschlagen der Bretter erforderlichen neM
Bestandtheile werden dem Contrahentrn vow
VerpflrgsMagazine übergeben werden. Der CA
trahent hat nur diese zu verwenden und die >>"

, der Reparatur sich ergebenden Eisenabfalle «»
' das Bettenmagazin abzuführen. ,.
! 3.) Die Anbote sind in österreichifcher M ? '
rung in folgender Weife zu stellen, und zn""'

») Fiir die Reparatur und Ausarbeitn»,!, als»'

Anschweißen einer gebrochenen Stütze,
Znfammeuschweißen einer Winlelschiel"'
Anschweißen und Einnieten eines neue"

Stiftes an eine Winkelfchiene,
Zusammenschweißen eines Flacheiscns,
Zusammenschweißen einer Verbindung^

spange,
Anschweißen und Einnieten eines neue»

Stiftes an ein Flacheisen, .
Zusammenschweißen eines Arinhagg^

in der Mitte,
Anschweißen und Auslochen eines Arw'

Haggens an den beiden Enden,
Annieten einer Fußpfanne,
Annieten einer Verbindungsspange,
Annieten eines Armhaggrns,
Anarbeiten eines Wider- oder eines " ^

bindungshaggens auf ein Brett,
Anarbeiten einer Verbindungsklammel,

d) fiir das Almchmcn der gebrochenen und M
arbeiten der neuen Bestandtheile, als:

einer Stütze,
eines beweglichen Armhaggens,
eines horizontalen Flacheisens,
einer Winlelschiene,
einer verticalen Verbindungsspange,
einer ssußpfanne,
eines Brett-Widerhaggcns,
eines Ärett.Verbindnngshaggens;

e) filr das Anarlicitcn eines Brett-, Wioel'
oder VerbilldungshajMns »us neue <5<^'
lett-Licgerliretter.
4.) Jeder Osferent hat mit dem Offerte od",

wenn er mündlich offeriert, vor Beginn ^
Verhandlung ein Vadium von 25 f l . zu erlege»'
Dieses Vadium ist vom Ersteher nach Ra t i f i es '
des Verhandlungsactes auf den doppelten VetM>
als Contracts-Erfüllungscaution zu ergänze»'

5.) Die schriftliche«, mit einer 50<>^
Steinpclmcirlc verfehcncn Offerte niüssen vor
bezeichneten Stunde übergebe» werden; die "lau/
tragsofferte werden nicht berücksichtiget. ^

6.) Bei günstigen Preisen kann dieses. ̂ .
schüft nnt Genehmigung des l. k. Rc ichs-K"^
Ministeriums auch auf drei Jahre hintangM
werden. «H

7.) Die weiteren Bedingnisfe, welchen ' ^
jeder Osserent rückhallslos zu unterziehen y ̂
können täglich in, diesgerichtlichen Amtslol"
eingesehen werden.

Laibach am 10. Oktober 1683
«. l. Militär - Verpflegs. und Vette"

Magazin in Laibach. ^

Ä n z e i g e b l a l l .
(4495—3) Nr. 7259.

Belalintmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben:

Es sei in der Rechtssache der

Handelsfirma „Krisper ü Urbanc" in

Laibach (durch D r . Sajovic) gegen

Georg Kurre, Kram« in Unterwald

Nr. 14, Bezirk Tschernembl, M o .

Warcncontos per 101 fl N kr. s. A.

dem angeblich nach Amerika abgereis-

ten, unbekannt wo befindlichen Ge-

klagten Georg Kurre der Advocat

Herr Dr, Pfefferer in Laibach als

curator a!)86nti8 bestellt und diesen«

sohw das Original der Summar-

tlage äv i>rao8. 3. Oktober 1883,

Z. 7193, zugestellt worden.
Laibach am 9. Oktober 1883.

( 4 4 9 2 - 3 ) Nr. 7122.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

als Berggencht hat für die bestandene

„K. k. priv. adriatische Steinkohlen-

Hauptgewerkschaft" zur Empfangnahme

des gegen dieselbe von der Trifailer

Kohlenwerks-Gesellschaft in Wien er-

wirkten Löschungsbcscheides ddto. 2ten

Oktober 1883,' Z. 7122, betreffend

den auf den Montan-Entitäten stum-

mer 101 und 106 im hiergericht-

lichcn Bergbuche der verschiedenen

Werkscomplexe loi. 167 und 215

intabulierten Pachtvertrag ddto. 24sten

September 1837 s. A., den hicrorti-

gen Advocatm Herrn Dr . Anton

Pfefferer als Curator bestellt.

Laibach am 2. Oktober 1883.

(4392—3) Nr. 5089.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef LuZovc von
Niederfeld wird die exec. Versteigerung
der dem Egydius Vrezar von Niederfcld
gehörigen, im Giundbuche des k. k. Be-
zirksgerichtes Krainburg 8ub Grundb.-
Nr. 422 und 854 vorkommenden, gericht«
lich auf 100 fl. und auf 60 fl. geschätzten
Realitäten bewilliget, und werden hiezu
drei FeilbietungK.Tagsatzmigen, und zwar
die erste auf den 5. November,
die zweite auf den

b. Dezember 1883
und die dritte auf den

7. Jänner 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der VerichtLtanzlci angeoidnet. —
Vadium zehn Procent.

K, k. Bezntsgelicht Krainburg, am
3. September 1883.

(3961-3) Nr. 8380-

Neassumienmg
dritter e;ec. FeilbietuG

Ueber Anfuchen der k. l, FmanzpA
curatur Laibach (nom. des k. t. A e ^
wird die mit dem Bescheid vom 24. ^ ^
tember 1882. Z. 6944. bewilligte " .
mit Bescheid vom 20. Jänner / ° <,
Z, 125, fistierte dritte exec. 3 " ^ , ^
der dem Franz Zalokar von Mo " ^
(Erben nach Antonia Zalokar) g e y ^ ' ^
gerichtlich auf 3W0 fl. bewerteten. ^
Extr.'Nr. 4. 5. 6, 7. 8, 9, " 1 ""0 ,,
aä Stadtgilt Mottling vorkommen
Realitäten M o . 920 st. auf den

2 1. Dezember 1s8 3

mit Veibehalt des Ortes, der Ze't ««
de» vorigen Anhanges reassunileri. ^

K. k. Bezirksgericht Mottling,

27. Juli 1883.
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(4522—1) Štev. 10 561.

Oklie.
, K prodaji z odlokom od 26. maja
|°°3, Stev. G010, na 2G. septembra
003 določeui iii prišel nobeden ku-

P eJ,zatose bode prodaja na Lretjem
r o k «, to je 26. oktobra 1883, vršiia.
, C- kr. okrajno sodišče v Metliki
S ? 4._oktobra_18831 _
(4523—1) Štev.~10 557."

Oglas.
y. Aippoznauim dedičem Jurija Predo-
Y\t^ xz ^ i a s t a in nezuauo kje v Ame-
p ^ bivajočima Matiju Govedniku iz
^orenjiU Lokvic štev. 27 in Nikolaju

edoviču iz Zagorja štev. 6 se je ime-
U t g 0 S 1 )" ? r i d e r i k Sapotnik iz Me-

w kuratorjem adactum, ter so se nm
v r o^li odloki od 13. avgusta 1883.
si»* ^r- okrajno sodišče v Metliki
S l a v , septembra 1882.

^ 5 2 ? — i ) Nr. 8700.

Belaniltmachling.
< Den «»bekannten Nechttnachfolgern
l i , ""enz Kastelic von Zirlniz wird
^'UU bekannt gemacht, dass denselben
U , " Antun Kraöovic von Zirkniz als
de" f ! " ^ llcwin bestellt und diesem
., '^r denselben bestimmte Nealfeilbic«
(Mbescheid vom 21. J u l i 1883. Zahl

^ äugefertiget worden ist.
K^V' k' Bezirksgericht Loitfch. am 12ten
Member 1883.

^ 2 5 - i ) Nr. 3352.

^ Bekanntmachung.
^. Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

'so bekannt gemacht, dass in der Exe«
"lwNKsache des Franz Zupaniliö von

^vlni^e gegen Johann Teh von Verbovc
^ 0 . 191 ft. zu der auf den tl. Oktober
^?^3 angeordneten zweiten Feilbietung
^ n Kauflustiger erschiene»! ist.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 6ten
^liober 1883.

^ 4 7 8 - 1 ) Nr. 5994.

Betanntinachung.
., ,^"ut Beschlusses des l. k. Landes-
V l e z Laibach vom 2. Juni l. I . . Zahl
b e ^ ' '^ über Gregor Potolar, Grund«
^Nher von Preserje Nr. 3. wegen Ver>
E n d u n g die Curatel verhängt und ist
g e l b e n Johann Kopaö von Vesce als

" " o r bestellt worden.
Juli 1 ^^zirlsgericht Stein, am 30sten

(4ü2i^_i) Nr. 10 689.'

_ Bekanntmachung.
z ^ ^ e n , unbekannt wo befindlichen Josef
Cm . vn VoZakovo wurde Herr Friedrich
besten k ^"" Mottling zum Curator
lUt,^! ."'^ demselben der Realfeilbie-
8^3 '^eid vom 20. August 1883. Zahl

^zugestellt.
5, 5>,7k. Bezirksgericht Mott l ing, am

^ ^ 1 ) Nr. 3354.

^ l t t e efec. sseilbietung.
>vird?"! ^ k.' Bezirksgerichte Treffen
cuti.^'annt gegeben, dass in der Exe-
ldlisH'"che der Frau Rosa Strzelba
I r v ^ H k N n Dr. Sajovic) gegen Josef
80 »s " von Neudegg M o . 722 f l .

zur h . 7. N o v e m b e r 1383
d«l, h'.ku Feilbietung geschrilten Wer«

^ ^ b e ? ? 8 8 3 ^ ' ' ^ ^ ^ " ' " "
N^y ' Nr72^3V
"Übertragung zweiter und
? t e r exec. Feilbietung.

^aver . " Executioossache des Josef
^ " e r ^ ° " Leutenberg gegen Franz
wei t/ .. ? ^"gorle Hs.-Nr. 7 wlrd die
^ auf 7 8 ? ^ « ' ^ ^ u t w e Feilbietung
^lr. 27 , , "«fl- bewerteten Realität Urb..

3 0 L'"" °"f den
^-November und

>NMaV' Dezember 1883.
l ' < , ^ " N bis i2Uhr. mit dem
_ K l N ^ ' "bertragen.
^ " l I8II'äuksgericht Fnstriz, am 4ten

(4519—1) Nr. 3775.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte

Nadmannsoorf wird bekannt gemacht:
Es fei dem Valentin Rab^ von Nu<

dolfswert, dem Josef Hrusla, beziehungs^
weise dessen Nachfolgern von Pöllano,
Margareth Siler. Marie Siler verehel.
<öarl und Ursula Tavöar 00» Feistriz
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
ein Curator aä ketum in der Person
des Josef Ravhelar von Feisüiz bestellt
und demselben der sür sie lautend») Neal-
feilbietungsbescheid vom 29. August l. I . ,
Z. 3215, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf.
am 7. Oktober 1883.

(4535—1) Nr. 7200.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit betaünt gemacht, dass die mit dem
Bescheide vom 12. M a i 1683. Z. 3993,
auf den 29. August l. I . angeordnete
drilte executive Feilbietung der dem Ma«
thias Schuster von Studence gehörigen,
auf 2162 st. geschätzten Realität Rectf..
Nr. 340 üä Grundbuch Pfalz Laibach
auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Steil., am 2ten
September 1883.
^ 4 5 2 4 — 1 ) Nr. 7535.

Erinnerung
an F r a n z C o f unbekannten Aufent«
Haltes und drssen unbekannte Erben und

Rechlsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Franz Hof unbekannten Auf-
enthaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Kaspar Stempel von Studa die
Klage 66 pra68. 10. d. M . . Z. 7535,
auf Gestattung der Löschung der bei den
Realiiäten Einl.-Nr. 29. 30 und 3 l aä
Steuergemeinde Studa pfandrechtlich haf.
tenden Forderung aus dem Schuldscheine
vom 31. Oktober 1859 per 94 fl. 64 kr.
s. A. eingeblacht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 16 S . V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf lhre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu«
rator «,(! kct,um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Uten
September 1683.
^ 4 5 3 7 l H i ) " Nr. 7495.

Erinnerung
an A n d r e a s A u m a n n unbekannten
Aufenthaltes und dessen unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Voll dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Aumann unbekannten
Ausenthaltes und dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Simon Piruat von Rodiza die
Klage (16 pru68. 8. d. M., Z. 7495. auf
Anerkennung der Ersitzung und Gestat-
tung der Eigenthumseinverleibung bei
der Realuät Einl.-Nr. 108 der Catastral'
gemeinde Barsche eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des S. V. angeordnet,
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den k.k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu«
rator a<1 aetum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Uten
September 1883.

( 4 5 3 6 - 1 ) Nr. 6235.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,

amtes Stein («wm. des h. k. k. Aerars)
die Rrlicitation der dem Emanuel Ritter
v. Peteam gehörig gewesenen, von Maria
Liniuner laut Protokolles vom 11. M a i
l. I . .Z. 4091. erstandenen, auf den Betrag
Per 250 fl. bewerteten Realität Eml.«
Nr. 67 ad Sleuergemeinde Möttnik be<
williget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

2. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichls mit dem angeordnet worden,
dass obige Realität hiebei auch unter
dem Schätzungswerte an die Meistbieten-
den hintangrgeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
September 1883.

(4406—1) Nr. 3353.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Petan
von Großpeze Nr. 10 die exec. Verstei«
gerung der dem Josef Beröan von Bo<
janiverh gehörigen, gerichtlich auf 520 fl.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 8 der Cata-
stralgemeillde Mulau bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

13. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur uui oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vaoium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sitt ich, am
12. September 1883.

(4511—1) Nr. 10 974.

Erinnerung
an G e o r g M e d l e von Obersuchadol,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. städt «deleg. Bezirks«

gerichte Rudolfswert wird dem Georg
Medle von Oberfuchadol, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Karl Gorjanc in Obersuchadol
Nr. 22 die Klage auf Ersitzung der Rea-
lität Rettf.'Nr. 9 aä Gut Freihof ein»
gebracht, worüber die Tagsatzung anf den

6. N o v e m b e r 18 8 3 .
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
uns seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Rosina in Rudolfswert als Curator
u.ä u>otum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zeit felbst erschemen, oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, feine Rechtsbehelfe auch dem be»
nannten Curator an die Hand zu gebe»,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumesseu haben
wird. . , „ ,

K. k. stadt.-delea. Bezirksgericht Ru-
dolsswert, am 2. Oktober 1883.

( 4 3 9 3 - 3 ) Nr. 5268.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Ferdinand Sa-

jovic (durch Dr.Gtempihar in Krainburg)
wird die Relicitation der in der Execu-
tionssache der Pfarrkirche zu Michel-
stetten gegen Anna Draksler am 17ten
Jänner l. I . von Alex Maselj von Luze
um den Meistbot per 867 fl. erstande-
nen, gerichtlich auf 772 fl. gefchä'tzten
Kaischenrealität Nectf.-Nr. 250 ad Herr-
schaft Flödnik bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von !0 bis 12 Uhr. in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange an'
geordnet, dafs diese Realität hiebei auch
unter dem Schätzwerte hintangcgeben
werden wird. — Vadium zehn Proceut.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
13. September 1883.

(4426-1) Nr. 18970.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen des Anton

ZuZek von Oberretje (Bezirk Großlaschiz)
die executive Versteigerung der dem Franz
Hoöevar in Piauzbilchel gehörigen. ge<
richtlich auf 1579 fl. geschätzten, im
Grundbuche »ud Urb.-Nr. 530. Rectf..
Nr. 461 und Einl.-Nr. 459 aä Sonnegg
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezn drei Feilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzlmgswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werden Wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.°deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 20. September 1883.

(4321-1) Nr. 1629.

Ezec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau
wird bekannt gemacht:

I n der Executionssache des Anton
Apich von Sapusch aegen Lorenz Lotriö
von Belza-Lengenfeld Hs.»Nr. 64 M o .
360 fl. s. A. sei in die executive Feil-
bietung der dem Execute« Lorenz Lotriö
von Belza'Lengenfeld Nr. 04 zustehenden,
auf 656 fl. geschätzten Besitz- und Genuss«
rechte auf die zur Realität iu Belza-
Lengenfeld Curr. < Nr. 64, im Grund«
buche aä Lack kud Urb.-Nr. 2674/2U30
gehörigen Parcellen, als:

Nr. 132 Gebäude, refp. Bau - Area,
per 160 llKlafter,

Nr. 1086 Acker per 56 lü Klafter.
Nr. 1087 Acker per 28 lH Klafter,
Nr. 1088 Acker per 440 Hü Klafter,
Nr. 1089 Acker per 192 lHKlafter,
Nr. 1091 Acker per 276 lUKlafter.
Nr. 1090 Wiese per 3 Joch 857ÜMlfl>-..

sammt An- und Zubehör gewiN'get wor-
den. und sind zur Vornahme dieser Exe-
cution die Tagsatzlmgen auf den

17. N o v e m b e r und
22 Dezember 1 3 8 3 ,

vormittags um 10 Uhr, in Kronau an«
aeordnet worden.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund»
buchsexttact und die Licitationsbeding«
nisse können Hiergerichts in den gewöhn-
lichen Amtsstunden oder allenfalls auch
am Feilbietungstage eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau. am
29. August 1883.
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I Merel l i kommt und Frou-Frou.

Dr. W i l l Kovatsch,
k. k. Sanitätsrath, Stadtphysiker, Director

des Elisabeth-Kinderspitales etc.,
(4473) wohnt seit 11. Oktober d. J. 3-3

Alter Markt Nr. 1, II. St.
(Supaueic'sches Haus

vis-ä-vis der Hradotzky-Brücke).
Ordinationsstunden von 10 bis 11 Uhr

vor- und von 4 bis 5 Uhr nachmittags.

Dr. V. v. Claricini,
gewesener Assistent an der psychiatrischen
Klinik des allgemeinen Krankenhauses in Wien,
ordiniert täglich von 2 bis 'S Uhr nachmittags.
Elektrotherapeutisches Am-

bulatorium
und (4407) 4—3

Ordination für Gemüths- und Nervenkranke
von 10 bis 11 Uhr vormittags.

TRIEST, Via della Sanita 18,1. St.

Um nur J L Gulden,
Inbegriffen Porto- und Exneditionskosten
(noeh dazu auf Wunsch auch gegen Zahlung
nach Empfang; untou angeführter Prämien^
offorioron wir auf ein Vierteljahr ein
Probe-Abonnement unsoror von oruton Auto-
ritäten anerkannten, godiogonon, reichhaltigen
illustrierton Zeitschrift mit dorn voIlstUn-
digeu Romane, dor seit 16. Mai fortläuft,
dazu noch ein sohr schönes Oelfarbendruck-
bild oder ein einbUndiges Werk als Gratis
prämio. Es goniigt also, mittelst einer Corre-
spoudeuzkarte zu abonnioron, und man or-
hält allsogloich Bild und Zeitschrift zugo-
schickt. Probonummorn gratis und franco.

Dio Administration der Illustrierten
Blätter, Wien, VIII., Aiserstrasse Nr. 47.

(4362) 80—7

Neueste Federzug-

( Pendeluhren
beston Fabrikates, in uloganton
Käston, 8 Tage gehend, zu den
auffallend niodoren Proison von:

Selilogfwerlt,
ZifTorbl. 7", Kasten ca. 45", fl. 1 7 , -
Zifforbl. 5", Kasten ca. 34", fl. 10,50
Zifforbl. 5", Kaston ca 84", fl. 12,60

liefert host reguliert ab hier

Valentin "V7"eisz
Wien, IX . , Hb'rlgasse N r . I I .

(4329) 6—5

Täglich frische
Haches-Pasteten,

Pinza
und (4509) 6—2

fMiisiclliiipi
boi

Rudolf Kirbisch,
C o n d i t o r,

Laibach, Congressplatz.

Gasitas-Eroftaös.
Das Gasthaus „zum GHrtuer", Burg-

stallgasso Nr. 2, wird neu eröffnet. — I)asolbst
wird

Kosler Kaiserbier (Krügel 10 kr.)
und guter

Unterkrainer
ausgeschünkt, gute MittagsKost sowie auch
Abendessen billig verabreicht.

Um zahlreichen Zuspruch bittot

Johann Jonke,
(4552) 3 - 1 Gastwirt.

Maschinist,
ledig, mit Kupforschmiodarboit vortraut, wird
aufgenommen. Gosucho an die

Spiritus- und Pressliefe-Pabrik
(4551) 2-1 Savski Marof.

~"IHpliir~
Für ein hicsigos grösseres Haus wird ein

mit Magazins- und Verpackungsarboiton vor-
trautor, des Lesens und Schreibons sowio

i boidor Landessprachen kundiger, nicht über
! 30 Jahre alter Mann von nachweisbar solidem
Charaktor sofort aufgonommon. Solche mit
Kenntnissen der Spozoroiwaronbranche wor-
don bevorzugt.

Anfragen in dor Administration dieses
Blattes. (4ö!ZÜb~2

Filiale der 3s. 3E. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Trieot.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 */* Procent,
8 * „ 3>/i H

30 „ H 8»/4 „
Für dio in Umlauf bofindlichon Einlags-

briofo tritt nach Massgabo dor vorgeschrie-
benen Kündigung mit dem 5., 9. und 31. März
a. c. dor nouo Zinsontarif in Kraft.

In Napoleons d'or
SOtägigo Kündigung 3 Procont,

3monatlicho „ 31/« »
6 „ „ 3V, n

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 V« Proc. Zinson ausjoden Botrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, J3rünn, Troppau, Loni-
borg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
(jlraz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiumo

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Dovison, Effecten sowio Coupons-Incasso
VsProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gogen bar 5VaProc. Zinsen

p. a. franco Provision,
gogen Creditor Öffnung in Lon-

: don V« Proc Provision ;
auf Effecten 6 Proc. Zinsen per Jahr bis

zura Betrage von ü. 2000,
auf höhore Boträgo Ziusfuss

bosondorer Yoroiubarung
vorbehalten.

Triest, 1. März 1883. (4) 52—42

DAS BESTE

LE HOUBLON
Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!!!
's) Nur ächt ist dieses Cignretten-Panier, c \
id\ wenn jedes Blatt den Stempel h\\

J X L E HOUBLON enthält und jeder X£
W Carton mit der untenstehenden W
Y Schutzmarke und Signatur versehen ist, y

—T X ^ JPfop- du Jirevet^^S^
OgVWLEV &. H E N R Y , alleinige Fabrikanten, PARIS

< ^

0) ^

8 »"OD,
K" • ~ ^ ^
r ro <^-^

3. 3 .
CD CK>

H a i - l a n d e r (42Ü5) 16~2

| Strickgarn und Spulenzwirn
l^|hA_ ^0^ ^ o r "^Š7"lener uud [!Pa.riser />^S^v.

WföjktfffäL "^Velta.-u.sstellvun.g1 mit den ffifiP^mb
| 'Ä-rS^JP 3a.Öc!h.stexi P re i sen efU-sgre- »jfi ̂ i r -J^ I

. ©^ r "» allgomoin boliobt wogen ihror v o r - ^ Q ^ 3 ^
Fabriksinarke z-u.g-llda.en Q-aal i tat , Pabriksmarke

fur Strickgarn. & ^ ' ' f ü r Spulenzwirn.
sind zu boziohen durch allo Engros- und bedeutenden Detail-Geschäfte

I der österreichisch-ungarischen Monarchie.

D o n n e r s t a g , den 3 5 . O k t o b e r , werden während bel
gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Psandamte die im Monale

2 w Augnst R88«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder all
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c k , den 17. Oktober 1883.

Die k. k. priv.

yaliz. Actien - Hypothekenbank
laa. ILerrLloergr

emittiert

öproc. Hypothekenbriefe u. 5proc. prä-
miierte Hypothekenbriefe

(mit fl. 110 für je fl. 100 verlosbar),
wolcho sich zur

Capitalsanlage ganz besonders eignen.
Dio Hypothekenbriefe könnon infolge dos Gesetzes vom 2. Juli 1868,

R. G. Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalion dor
Stiftungen dor untor öffentlicher Aufsicht stehondon Anstalten, dann von Pu-
pillar-, Pidoicomraiss- und DoposLtongoldorn, fornor infolge Allerhöchster Ent-
achlie88ung vom 17. Dozombor 1870 zur Sichorstellung von Militär-Hoirats-
cautionen und fzum Börsoncourao) zu Dienst- und Geschäftscautionen vor-
wondet worden.

Obigo Pfandbriofo hält stota am Lager und verkauft billigst dio

krainische Escompie-Gesellschaft
in Laibach,

allwo dio fälligen Coupons sowio dio verlosten Hypothokon-Pfandbriofe steuer-
frei uud ohne Abzug oingolöst worden. (1394) 52—48

Concurs -Verlautbarung
* * los

zur Besetzung zweier Stiftungsplätze für Studierende an w
hiesigen k. k. Staats-Realschule.

Von don durch den Sparcassoveroin anlasslich des Gedenktages des KegioruD^f

antrittes Sr. Majestät des Kaisers Franz Josef I. errichteten sechs Stipendien jL
Studierende an der hiesigen k. k. Staats-Eoalschule sind vom Schuljahre 1883/
angefangen zwei Stiftungsplätze mit jo 50 fl. per Jahr in Erledigung go^oia^e

Nach Inhalt der Urkunde haben auf diese Stiftung Anspruch in Krain 8
hurtige, mittellose Schüler der hiesigen k. k. Staats-Realschulo. p

Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine, don letz
Studionzeugnisson, der Bestätigung über den factischon Besuch der k. k. R e a l s t
seitens" der Direction und den pfarramtlich, beziehungsweise gemeindeamtlicli a ^
gefertigten Armuts- und Sittenzeugnissen, "foiQ 3 1 . O l s z t o l o e r 1 © ^
der Sparcasso-Diroction persönlich zu überreichen.

L a i b a c h am 5. Oktober 1883.

Direction der kramischen Sparcasse^
Nur 12 fl. kostet dio Wi r t soha f t s -

Stoppel -Masohlne der k. k. priv. Maschi-
f^~\ nonfabrikvonKranss«fcCo.,

P
p5^-^{ Wi o n (Währing). Solbo ist

solider Construction (Eisen
und Metall), für Verkorkung
kloinoror oder grösserer

Ä Flaschen geeignot und für

Woinhandlungon, Flaschen-
bier- Goschüfto, Gastwirte,
Haushaltungen otc. empfoh-

len von obiger Firma. [3796] 10 -2

Die I t i np l
(der alpine Giesshiibler), t̂

reinster alkalischor Sauorbrunn, auagoz«10 j 0 r
durch Moussoux und Wohlgoschm»0^ ist
oinzigo Säuerling, dor vollkommen ir

ullfui-
von schwefolsauren Salzen mit ihren ^
genehmen Nebenwirkungen, schwarz ^ ,
Woin nicht und ist unübertroffen w
liches ErfrischungsgetrUnk. . ,(iforaxis

P J - In der Spital- und P"YTBtör-
orprobt als vorzUgllch hoilkräftig ool g]aS0u-
ter Vordauung, boi Katarrhon, Ha'8-- ^
und Nioronleidon. - ^ ß |4U01J

Zu haben boi

P. Lassnik in Laibacn .
und zu boziohon durch dio Bruunenver
tng, Post Gutonstoin ia K ä r n t o n . ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.

und Hängebahnen, billigstes Transportmittel.
über 60 <WU Meter in Netrieb und Unö»

sUhrung. îaschinenfabril von

Bureau: Wien, IV., Schwindaasse 19. —
Ausgestellt in der elektrischen Uuostellung

in Wien. (4053) 20—15


